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April 1950 XXIII. Jahrgang, Nr. 4

DERIFOURIER
OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZ. F O U R I E R V E R B A N D E S

XXXII. Delegiertenversammlung
des Schweiz. Fourier-Verbandes 13./14. Mai 1950

in Winterthur

Am zweiten Wochenende im Mai versammeln sich die Delegierten des

Schweizerischen Fourierverbandes in der Eulachstadt zur traditionellen Jahres-
tagung. Die Sektion Zürich und das Winterthurer Organisationskomitee sind stolz,
dass ihnen die Ehre zu Teil ward, zahlreiche Kameraden von der hellgrünen
Waffe als Gäste zu empfangen. Wie sich Winterthur als Waffenplatz jederzeit
freut, Rekruten aus dem ganzen Lande zu ihrer militärischen Schulung freund-
eidgenössisch aufzunehmen, so ist man in der „Stadt der Arbeit" von altersher
allgemein interessiert am Fortbestehen des Wehrwillens. Denn, wo Bildung sich
mit vaterländischer Liebe paart, wo Mannigfaltigkeit der Landesteile in Einheit
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